
Feuerwehr Felicitas  
 
Liebe Leser, 

kann ein einzelner Eimer Wasser einen Wohnhausbrand löschen? Die EZB ist da 

der Meinung. Ein Zinsschritt von +0,5% soll der grassierenden Inflation in Höhe 

von offiziell rund 8% den Kampf ansagen. Ja, viele Eimer werden es gewiss rich-

ten, sind Optimisten bemüht zu versichern. Nein, denn im Verlaufe dieser Zeit 

ist das Haus rettungslos verkohlt, erwidern mit Vernunft die wenigen Realisten. 

Im Hintergrund schimmert wieder einmal dieses unsägliche „Wir schaffen das!“ 

durch, indem man Erwartungen beeinflussen möchte. Die Zauberer repetieren 

ihre Sprüche. Doch wir benötigen keine Quacksalber und Alchimisten, sondern 

seriöse Geldpolitik. 8% - bei 20.000 € an Geld sind das nach einem Jahr 1.600 € 

weniger. Egal, ob Sparbetrag oder Einkommen. Das sind finanzielle Abgründe. 

Die Hauptursache derer liegt in der jahrelangen Geldschwemme zum Nulltarif. 

Nun ist das System an einem Punkt jenseits der Wiederkehr. Es muss abwerten, 

d.h. die horrenden Schulden durch Inflation mit den Guthaben herunterziehen. 

Kaufen Sie immer mal wieder Gold und Aktien. Kaufen Sie Dollars, Franken und 

auch norwegische Kronen. Reduzieren Sie Euro-Anlagen. Seien Sie vorbereitet! 

 

Gesucht sind Oasen 

Liebe Leser, 

verlassen Sie dieses Land oder suchen sich mindestens eine alternative Bleibe. 

Denn hier verläuft der Zeiger entgegen des Uhrzeigersinns. Ihre Rente rückt in 

immer weitere Ferne, während Sie für die dahergelaufenen Taugenichtse noch 

länger arbeiten sollen. Ihre Steuern und Abgaben steigen. Ihre Chancen werden 

geringer. Das Lebensumfeld wird enger, dichter, vorgeschriebener, normierter. 

Aus uns nicht zurechenbaren Ursachen heraus sollen wir im Winter frieren, die 

Wassertropfen abzählen und bekommen Strom zeitweise zugeteilt. Selbstvers-

tändlich zu Höchstpreisen. Ihr Auto wird Ihnen vermiest, denn Sie sollen sich in 

den Sardinenbüchsen-Öffi`s klimagerecht fortbewegen. Wenn Sie vegan immer 

noch nicht entdeckt haben, tun Sie das. Vegetarisch ist etwas für Hinterwäldler. 

Das Wahlangebot reduziert sich auf eine Einheitsliste in Regenbogenfahne. Auf 

einen Handwerker können Sie solange warten wie ein DDRler auf seinen Trabi. 
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Kaum noch welche da, denn Krethi & Plethi Arbeitsscheu müssen „studieren“. 

Dystopia naht. Versuchen Sie, vom Ende her zu denken. Und wenn man das ei-

gene im Auge hat, so darf vorher das Leben sich angenehmer gestalten lassen! 

 

Ritorno del Fascismo 

Liebe Leser, 

worin besteht Faschismus? Der britische Historiker Ian Kershaw hat dazu klare 

Merkmale formuliert, die auch den Stalinismus, den linken Bruder, methodisch 

beinhalten. Wir haben diese um einige mehr ergänzt, um die Argumentationen 

besser abzustützen. Denn wir meinen, dass die Geister wieder aus der Flasche 

entwichen sind. Modernisiert, subtiler und nicht so offensichtlich wie dereinst. 

Der Alltag arbeitet daran, die Vorgaben der Merkmale zu befüllen. Sicher, noch 

fehlt der Schrecken physischer Auslöschung von Millionen Menschen, die das 

Sinnbild beider Systeme kennzeichnet. Diese Barrieren können jederzeit fallen. 

Viel fehlt da nicht mehr. Geistig ist das vorbereitet, der Wille vorhanden. Es ist 

noch kein organisierter Prozeß, sondern verläuft als „molekularer Bürgerkrieg“.  

Derweil genügt es, Menschen psychisch, ökonomisch oder sozial zu vernichten. 

In der Tat, dieser Ansatz ist mutig und herausfordernd. Doch sind eben Freiheit 

wie Demokratie keine Selbstläufer und daher permanent gefährdet. Erlebnisse 

und Erfahrungen der vergangenen Jahre haben unsere Sinne geschärft. In den 

kommenden Ausgaben werden wir mit unseren Vermutungen ins Detail gehen. 

 

    „Wenn der Faschismus wiederkehrt, wird er nicht sagen: Ich bin der Faschismus. Nein, er      
      wird sagen: Ich bin der Antifaschismus.“       Ignazio Silone (1900-1978), Sozialist, Italien 
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